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Chronik
der wichtigsten Ereignisse des Jahres 1909.

Janar.

China. Iietönig BYuan Schi Kai wird seiner Aemter enthoben.Serbien. inister Milowanowitsch zieht seine Anschuldigungen
gegen die österreichische Balkanpolitik zurück.

Türkei. Die Pforte protestiert gegen jeden Versuch eines Anschlusses
Kretas an Griechenland.

Oesterreich-Ungarn und Türkei. Angebot einer Geldentschädi-
ung an die Türkei für die Aufgabe der Souveränitätsrechte über
osnien und Herzegowina.

Kongokolonie. Die VBereinigten Staaten und Großbritannien ver-
sagen ihre Anerkennung des Uebergangs des Kongostaats an Belgien,
ehe nicht die Mißbräuche abgestellt sind.

Serbien. Sturz des Ministeriums Milowanowitsch.
Frankreich. Die Kammer bewilligt mit großer Mehrheit alle

Marokkokredite.
Deutsches Reich. Erklärung Bülows im preußischen Abgeordneten-

haus über die Nachlaßsteuer und die preußische Wahlreform.
Bulgarien. Mobilisation der Armee.
Persien. Rußland und Großbritannien erklären ihre Einmütigkeit
u ihre bewaffnete Intervention zur Herbeiführung notwendigereformen. «

Rußland. Zirkularnote an die Großmächte, um sie zu Friedens-
vorstellungen in Sofia und Konstantinopel zu bewegen.

Februar.
Marokko. Sultan Mulay Hafid wird von den Großmächten an-erkannt.
Japan. Minister Komura erklärt im Parlament, daß Japan in

der Mandschurei das Prinzip der offenen Tür achte.
Britisch-Südafrika. Der Verfassungsentwurf für eine südafrika-

nische Union wird bekannt gemacht.
Deutsches Reich und Frankreich. Marokkoabkommen.

9.—12. Deutsches Reich und Großbritannien. Besuch König

14.
18.

26.

Eduards VII. in Berlin.
Türkei. Sturz des Ministeriums Kiamil Pascha.
Bereinigte Staaten, Kanada und Neufundland. Schieds-

Ferichtsvertrag über die Abgrenzung der Fischereibezirke bei Neu-undland.

Deutsches Reich. Bülows Einwirkung auf den Blockausschuß der
Finanzkommission des Reichstags.

Ende Februar. Persien. Aufstände in Rescht und Ispahan.


